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AnwendungshilfsmittelAnwendungshilfsmittel

Holzwerkstoffe in Innenräumen
Merkblatt zur Sicherstellung einer tiefen
Formaldehyd-Raumluftqualität

Inhalte:
• Wichtige EinflussfaktorenWichtige Einflussfaktoren 

(Holzwerkstoffe)
• Produkte- und 

Anwendungsempfehlungen



Einflussfaktoren für Formaldehyd-RaumluftkonzentrationenEinflussfaktoren für Formaldehyd Raumluftkonzentrationen

Wichtige Faktoren bei der Produktwahl
• Klebstoffsystem

Pl b hi h

Motivation

• Plattenbeschichtung
Wichtige Faktoren in der Projektierung
• Einbausituation Motivation• Einbausituation
• Raumbeladung
Wichtige Faktoren in der AusführungWichtige Faktoren in der Ausführung
• Handwerkliche Beschichtung
• Bearbeitung der Plattenoberflächeg



Emissionsverhalten von HolzwerkstoffenEmissionsverhalten von Holzwerkstoffen

Einfluss Klebstoffsystem / Produktionsbedingungen

MotivationMotivation



Emissionsverhalten von HolzwerkstoffenEmissionsverhalten von Holzwerkstoffen

Einfluss Beschichtung

MotivationMotivation

Formaldehydanalyse Laminatfussboden
(nach Abschliff der Rohplatte und als verlegte Paneele). 



Emissionsverhalten von HolzwerkstoffenEmissionsverhalten von Holzwerkstoffen

Einfluss Beschichtung / Bearbeitung der Plattenoberfläche

MotivationMotivation



EmpfehlungenEmpfehlungen

Rohplatten im Innenraum: Formaldehydfrei verleimte Platten 
(PMDI, PU/PUR, PVAc) oder stark formaldehydbindende 

Motivation

Systeme (Phenolharze) verwenden.
Werkseitig (industriell) beschichtete Platten: E1-Träger-platten mit Motivationaufgebrachter diffusionsdichter Beschichtung (z.B. 
Melaminharzbeschichtung) verwenden. Als Trägerplatte können 
mit MUF /UF Har erleimte Prod kte er endet erdenmit MUF-/UF-Harz verleimte Produkte verwendet werden.



EmpfehlungenEmpfehlungen

Handwerkliche Beschichtung: In allen Komponenten 
(Trägerplatte, zusätzlich eingesetzte Klebstoffe, 

Motivation

( g p , g ,
Beschichtungsmaterial, allfällige weitere Lackbeschichtungen) 
formaldehydfreie Produkte verwenden (z.B. PMDI-Rohplatte mit 
i PVA L i B hi ht ) S llt i i htMotivationeinem PVAc-Leim zur Beschichtung). Sollte ein nicht 

formaldehydfrei verleimter Holzwerkstoff eingesetzt werden, 
müssen eine E1-Trägerplatte und eine diffusionsdichtemüssen eine E1-Trägerplatte und eine diffusionsdichte 
Beschichtung ober- und unterseitig verwendet werden.



EmpfehlungenEmpfehlungen

Bearbeitung: Beschichtete Platten sollen nachträglich nicht 
geschlitzt werden (starke Vergrösserung der Oberfläche), 

Motivation

normale Bearbeitung (z.B. Anzahl Bohrlöcher wie für 
Einbaumöbel üblich, Schneiden der Längsseiten auf Mass) 
h b i Ei fl f di F ld h d b bMotivationhaben geringen Einfluss auf die Formaldehydabgabe.

Akustikbereich: Akustikplatten verwenden; die Trägerplatten p ; g p
sollen formaldehydfrei oder stark Formaldehyd bindend 
(Phenolharze) verleimt sein. Keine nachträgliche 
S hli /B h E1 Pl ( k V ö dSchlitzung/Bohrung von E1-Platten (starke Vergrösserung der 
Oberflächen).



EmpfehlungenEmpfehlungen

An exponierten Stellen mit erhöhten Temperaturwerten und im 
Feucht-/Nassbereich: Nur formaldehydfrei verleimte Platten oder 

Motivation

y
Platten mit industriell aufgebrachter diffusionsdichter 
Beschichtung verwenden mit Eignung für den entsprechenden 

MotivationAnwendungsbereich. Produkt nicht durch Schlitzung 
modifizieren.



Zusätzliche Hilfsmittel unter www lignum chZusätzliche Hilfsmittel unter www.lignum.ch

Anwendungsmatrix zur fachgerechten Verwendung von Holzwerkstoffen 
i I äin Innenräumen

MotivationMotivation



Zusätzliche Hilfsmittel unter www lignum chZusätzliche Hilfsmittel unter www.lignum.ch

Produktliste: Laufend nachgeführte Liste geeigneter Holzwerkstoffe zur 
Verwendung im Innenraum

MotivationMotivation



Mehr Wissen: Technische DokumentationMehr Wissen: Technische Dokumentation

Inhalte:

Motivation

Inhalte:
• Formaldehyd
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Holzwerkstoffen
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Innenraumluftkonzentrationen
• Produkte und• Produkte- und 

Anwendungsempfehlungen
• QualitätssicherungsmassnahmeQ g

n
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